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Aus der Stadt und Umgebung
Der Abdruck unserer Lokal Nachrichten nl nur m t

vollständiger Quellenangabe zestattet
fUnsere Anlagen und die Hundes In der

Donnerstags Nummer Nr 180 dieser Blätter wird man
wohl davon gelesen haben daß sich die städtische Ver
schötterungs Kommission eingehend damit beschäftigte den
vielen Widerwärtigkeiten zu begegnen welche durch das
freie Umherlaufen der Hunde auf unseren Promenaden
verursacht werden Dieselben sind in der That bis zu
einem Grade gestiegen daß man unsere Anlagen geradezu
für ernstlich gefährdet erklären muß Aus diesem Grunde
auch ist von einer Seite her der Kommission vorgeschlagen
worden alle Blumen und Teppich Beet Anlagen mit kost
spieligen Draht Gittern zu umgeben Hieraus allein schon
geht hervor wie groß der Unfug ist welchen herrenlos
herumlaufende Hunde in unseren Anlagen anrichten Es
ist ein Akt der Verzweiflung gewesen Draht Gitter zum
Schutze vorzuschlagen weil die angerichteten Zerstörungen
die mit der Pflege der Anlagen Betrauten jeden Morgen
auf s Neue gezwungen haben die Schäden auszubessern
In Folge dessen ist man in der fraglichen Kommission
einstimmig der Meinung gewesen daß da die beregten
Gitter aus Schönheits und Kostspieligkeit Rücksichten
nicht zu empfehlen sind eine größere Aufsicht auf die
Hunde stattfinden müsse Die Kommission hat ihren Herrn
Vorsitzenden beauftragt bei der städtischen Polizei in
diesem Sinne vorstellig zu werden und außerdem bei der
Stadtverordneten Versammlung um eine Summe zu bitten
welche zur Auszahlung an diejenigen kommen soll die
einen Besitzer frei herumlaufender Hunde zur Anzeige
bringen Manche mögen darin eine Härte erblicken indem
ihnen ein Hund lieber sein mag als eine wohl gepflegte
Promenade allein wir sind überzeugt daß die Mehrzahl
unserer Bürgerschaft dem Vorgehen der Kommission nur
freudig zustimmen wird Die Interessen des Einzelnen
haben sich dem allgemeinen Interesse unterzuordnen be
sonders doch da wo wie bei unseren Anlagen die städti
schen Opfer große sind Gleichzeitig bemerken wir daß
die oben erwähnte Summe auch zum Schutze gegen zwei
beinige Geschöpfe dienen soll die in frechster Weise selbst
am hellen Tage unsere Anlagen bestohleu haben Wie
groß dieser Unfug war geht wohl am besten daraus her
vor daß zur Zeit unserer Tulpen Blüthe von den Beeten
derselben Tausende gestohlen worden sind Sollte es sich
im Angesichts solcher Thatsachen nicht empfehlen daß
jeder welcher einen derartigen Unfug zu beobachten Ge
legenheit hat thatkräftig selbst eingreift

Ein Mitglied der Verschönerung Kommission

Universitätsnachricht Am Montag den 9 d
Mts Vormittags 11 Uhr wird Herr Georg Polko aus
Bitterfeld behufs Erlangung der Doktorwürde auf Grund
einer Jnaugural Differtation Ueber die Aethylaethenyl
tricarbonfäure und ihr Zersetzungsprodukt die Aethylbern
steinsäure öffentlich in der Aula der Universität dispu
tiren Als Opponenten werden fungiren die Herren
oanä oksm M Gerlach und R Kirchhofs

Zum Handelskammerbericht Wir theilten
gestern mit daß durch die Indiskretion eines hiesigen
Reporters Mittheilungen aus demnächst erscheinenden Han
delskammerbericht in auswärtige Blätter gelaugt sind
Wie uns die verehrliche Handelskammer mittheilt läuft
gesetzliche Frist für Ausgabe des Berichtes erst mit dem
15 ds Mts ab und können wir deshalb auch erst nach
dieser Frist weitere Mittheilungen aus dem Berichte bringen
Wie wir aus sicherster Quelle erfahren haben ist es der
hiesige Reporter Egmont Wiegand welcher im ver
gangenen wie auch in diesem Jahre sich auf unrechtmäßige
Weife in den Besitz des Berichtes zu setzen wußte und
daraus Mittheilungen auswärtigen Blättern übermittelte
Wir sind überzeugt daß in der Folge geeignete Maß
nahmen getroffen werden um solches Gebühren nicht
wieder aufkommen zu lassen und halten es für eine un
abweisbare Pflicht der Handelskammer mit allen gebote
nen gesetzlichen Mitteln gegen dergleichen gröblichen Miß
brauch vorzugehen

fPatrio tisch es Volksfest des konservativen Ver
eins sär Halle a/S und den Saslkreis zur Erinnerung
an den glorreichen Schlachttag von Wörth am 6 August
Dasselbe fand gestern Abend in Freybergs Garten statt
und waren die Räume des großen Etablissements bis auf
den letzten Platz gefüllt Es waren in runder Summe
2000 Einlaßkarten ausgegeben worden und mochte die
Zahl der Anwesenden da Kinder und halberwachsene Per
sonen einer Einlaßkarte nicht bedurften annähernd 4000
betragen Die Concertstücke wurden von dem Trompeter
korps des Thüringischen Husaren Regiments Nr 12 unter
Leitung des Stabstrompeters Herrn Stutzer ausgeführt
und mit vielem Beifall vom Publikum aufgenommen Das
Hoch auf Se Majestät unsern Kaiser wurde von Herrn
General Major von Koethen ausgebracht in welches
sämmtliche Anwesenden enthusiastisch einstimmten Im un
mittelbaren Anschluß an das Hoch auf Se Majestät
wurde die Volkshymne stehend gesungen Der zweite
Redner Herr Landrath von Rauchhaupt sprach über

Deutschland und die Hohenzollern In seiner
Rede hob er hervor daß Deutschland dem Hohenzollern
hause großen Dank schulde und diesem Dank dadurch Aus
druck gegeben habe indem es sich einen Sproß des edlen
Hohenzollerngeschlechts zum Kaiser auserkor Hierbei ge
dachte er auch des dahingeschiedenen bayerischen Königs
dessen tragisches Ende das deutsche Volk gerade um deß
willen tief ergriffen habe weil Ludwig II einer derjenigen
Fürsten war welche die Idee das deutsche Reich unter

die Herrschast der Hohenzollern zu stellen erfaßten und
verwirklichen halfen Daß die Hohenzollern sich ein Recht
auf die Führung Deutschlands erworben haben erhellt
aus dem geübten Prinzip der aus dem erlauchten Herr
scherhaus hervorgegangenen Fürsten erste Diener des
Staates sein zu wollen Redner schloß mit einem Hoch
auf Deutschland und das Hohenzollernhaus Die Ver
ammlung sang hierauf Die Wacht am Rhein Als
dritter Redner sprach Herr Professor Märker und zwar
über die Verdienste des preußischen Volkes um
Deutschland Man habe ehedem das deutsche Volk
als deutschen Michel persomfizirt aber Niemand sei es
eingefallen jemals von einem preußischen Michel zu
reden denn Preußens Schneidigkeit war genugsam bekannt
Diese preußische Schneidigkeit hat sich unter der Führung
der Hohenzollern das gesammte deutsche Volk angeeignet
und diese Schneidigkeit hat Deutschland geachtet und
gefürchtet gemacht Das preußische Volk hat sich ehedem
um dereinst Deutschland zu Ehren bringen schwere Mili
tärlasten aufbürden müssen welche es aber geduldid ertrug
und die Verdienste welche sich die Armee erwarb sind
zugleich diejenigen des preußischen Volkes aus dessen
Söhnen diese Armee bestand Auch durch den Zollverein
welcher der erste Anknüpfungspunkt für Deutfchlands Ein
heit war legte sich Preußen schwere Opfer auf die dem
gesammten deutschen Volke gebracht wurden Wenn jetzt
so manche kleine Staaten die ehedem zur Zeit des Parti
kularismus wenig Lasten zu tragen hatten jetzt hin und
wieder über die ihnen nun auferlegten dem Gemeinwohl
des deutschen Volkes zu gute kommenden Lasten klagen
so können wir wohl sagen daß preußische Volk hat nie
geklagt und preußischen Partikularismus hat es nie ge
geben Redner schloß seine vielfach durch Beifallsrufe
unterbrochene Rede mit den Worten deutscher Sinn und
deutsche Kraft gehegt gepflegt und geschirmt durch das
preußische Volk lebe hoch Gemeinsamer Gesang
Deutschland Deutschland über Alles Der letzte Red

ner Herr Inspektor PalmiS hatte sich als Grundlage
seiner begeisterten Ansprache das Thema Deutschland
und das Christenthum gewählt Anknüpfend an
das in unsere preußischen Fahnenspitzen eingefügte eiserne
Kreuz führte er aus wie engverbunden Christenthum und
Deutschthum stets gewesen seien Immer habe ein natio
naler Frühling auch neues Erwachen christlicher Ideen
im Volke hervorgerufen Zur Zeit der gewaltigen Sach
senkaiser entstand der Heliand und zur Zeit der Refor
mation war es das Lied Eine feste Burg ist unfer Gott
welches die christliche Idee fester denn je in die Herzen
pflanzte In der Gegenwart haben wir es ja selbst erlebt
daß als unser Volk in Waffen draußen im Feindeslande
stand die Kirchen die Menge der Andächtigen kaum zu
fassen vermochten Der Grundton dieser großen neuesten
Zeitepoche unerer Geschichte ist zum tiefsten und ergreifend
sten Ausdruck durch Geibel s Lied gelangt Nun laßt
die Glocken klingen von Thurm zu Thurm durchs Land
frohlocken im Jubelsturm Des Flammenstoßes Geleucht
sacht an Der Herr hat Großes an uns gethan Ehre
sei Gott in der Höhe Diese Ansprache wurde mit
Begeisterung aufgenommen Den Beschluß des patriotischen
durch keinen Mißton getrübten Festes bildete ein pracht
volles vom Herrn Pyrotechniker Pseiffer Cröllwitz ange
fertigtes Feuerwerk welches mit dem flammensprühend
aufleuchtenden Tableau Kaiser Wilhelms Bildniß sein
Namenszug und die deutsche Kaiserkrone einen effektvollen
Abschluß fand

Unser Stadtbauamt hat eine recht dankenswerthe
Einrichtung getroffen indem sie die Eingänge der beiden
Bedürfnißanstalten im rothen Thurm durch ein Paar
schmiedeeiserne Schirme den Blicken der Vorübergehenden
entzogen hat

sDer Verein der Gastwirthe von Halle a S
und Umgegend hielt gestern Nachmittag im Restaurant
der Saalschloßbrauerei zu Giebichenstein unter Vorsitz des
Herrn Hoteliers Günther seine fällige Monatsversamm
lnng ab Das Protokoll der vorigen Versammlung wurde
verlesen und genehmigt Zur Abhaltung der nächsten
Versammlung wurde das Restaurant Lüderitz Berg be
stimmt Ein Mitglied wurde neu aufgenommen Der
Kafsirer Herr Weidenhammer legte die Jahresrech
nung die einen befriedigenden Stand nachwies Zu Re
visoren derselben wurden gewählt die Herren Herrmann
Seebe Matte und Klopffleisch Beschlossen wurde
der Einladung des Merseburger Gastwirths Vereins zu
dessen am 26 ds Mts stattfindenden Sommerfestes Folge
zu leisten Sonst wurden noch interne Angelegenheiten
wie z B die Wassermesserfrage verhandelt In der
vorigen Versammlung fanden die Ergänzungswahlen des
Vorstandes statt Wieder resp neu gewählt wurden die
Herren Neffe als Vorsitzender Weidenhammer als
Kafsirer Iahn als zweiter Schriftführer Matte Gläser
und Ochse als Beisitzer

fDie Psälzer Schützengesellschaft hält ihr
diesjähriges Königsschießen am Mittwoch den 18 August
in altherkömmlicher festlicher Weise auf der Rabeninsel im
dortigen Schießstand im Lokale des Herrn Restaurateur
Welz ab Am Tage darauf wird als Forsetzung und
Schluß der Festlichkeit im Pfälzer Schießgraben dem
Vereinslokale der Gesellschaft Nachmittags großes Garten
Concert dann Festessen und am Abend großer Schützen
ball stattfinden

Der Fechtverein Veilchenbund nahm in
seiner am Donnerstag Abend im Restaurant zum Eis
keller abgehaltenen Versammlung die Abrechnung über
das kürzlich im Hofjäger abgehaltene so günstig ver

laufene Sommerfest vor Es ergab sich daß an die
Hallesche Waifenstistung für welche der Verein ausschließ
en thätig ist 100 Mk abgeliefert werden konnten

j Der Hallesche Radfahrch Klub beschloß in
einer vor einigen Tagen abgehaltenen Versammlung das

erste Stiftungsfest am 17 ds Mts in einfacher Weife
durch einen solennen Kommers zu feiern Recht glänzend
verspricht die Gala Corsofahrt unter den Linden in Berlin
am 14 15 und 16 August zu werden da sich an dem
eibcn ca 1000 Radfahrer aus allen Theilen des deutschen

Reiches betheiligen werden Der hiesige Radfahrer Klub
hat jetzt 40 Mitglieder gegen 17 bei seiner Gründung

Der Verein Hohenzollern zu Giebichenstein wird
am Sonntag den 15 d M sein Fahnenweihfest abhalten
Dem Empfang der Gäste folgt der Festzug darauf im
Riese schen Gesellschaftshause der Weiheakt Concert und
Ball Die Fahne nebst den Schärpen ist in dem bekann
ten Tapjfseriegeschäfte des Fräulein Wanda Weltzer
hier große Steinstraße gefertigt und jetzt im Schaufenster
ausgestellt Daneben befindet sich ein gesticktes Fahnen
band ein Geschenk der Frauen und Jungsrauen an den
genannten Verein

Victoria Theater Die gestrige Aufführung
des Boccaccio welche zum Benefiz für den ersten Tenor
Herrn Hans Bach mann gegeben wurde war eine durch
weg gelungene Sämmtliche Darsteller wetteiferten mit
einander dem Benefizianten zu Ehren die Vorstellung
musterhaft durchzuführen und ernteten darum auch den
uugetheilten und wohlverdienten Beifall Insbesondere
galt derselbe neben Herrn Bachmann als Faßbinder Lot
teringhi der mit Lorbeerkränzen und Blumenspenden be
ehrt wurde Fräulein Seidel als Jsabella dessen Weib
Frl Grüner als Boccaccio und Frl Schwartze als
Fiametta Die Herren Mahr Barbier Scalca und
Straß Gewürzkrämer Lambertuccio verstanden es im
Verein mit Herrn Bachmann durch ihr frisches heiteres
Spiel und ihre treffliche Komik zum Gelingen des Ganzen
wesentlich beizutragen Dem wackern Benefizianten wäre
nur ein etwas volleres Haus zu wünschen gewesen
Heute Sonnabend wird wie schon erwähnt das Volksstück
Mein Leopold mit Frl Ellen Förster als Clara

wiederholt Sonntag gelangt die große komische Ope
rette Donna Juanita mit Frl Ella Grüner in
der Titelrolle zur Aufführung

Bezüglich der projektirten Eisenbahnhaltestelle bei
Giebichenstein hat sich die Königl Regierung zuMerseburg
vom Landrathamte bezw von der Gemeinde Giebichenstein
alle Grundlagen der bei dem Eisenbahnministerium einge
reichten Petition einsenden lassen

fFeu erVersicherung Die Mitglieder des Pre
diger und Lehrervereins haben in diesem Geschäftsjahre
nochmals einen Beitrag an die Central Vereinskasse abzu
liefern da außer zwei großen Bränden in Remkersleben
bei Klein Wanzleben 2223 Mk und in Schernikau bei
Stendal 8208 Mk noch 23 kleinere Brände vorgekommen
sind Es werden deshalb die Mitglieder der ersten vier
Klassen in runder Summe zu je 2 Ml 60 Psg diejeni
gen der fünften Klasse 1 Mk 40 Pfg der sechsten Klaffe
80 Pfg und der siebenten Klasse 50 Psg zu zahlen
haben

fEi n Ueberbleibsel von dem im gestrigen Be
richt des studentischen Missionsvereins erwähnten Gasthofes
zum goldenen Adler der vor 200 Jahren auf der
Stelle von Franke s Stiftungen gestanden ist in
dem alten Wirtshausschilde jenes Gebäudes erhalten ge
blieben uud noch gegenwärtig zu sehen Ueber dem Ein
gange zur Alterthums und Kuriositäten Sammlung die
im vorderen Hauptgebäude einem drei Treppen hoch be
legenen großen Saal füllt ist die alte aber noch gut
erhaltene Firmentafel angebracht die aus Holz gefertigt
auf schwarzem Grunde in goldener Malerei die Abbil
dung eines Adlers und die Wirthshausbezeichnung trägt
In erwähnter Sammlung sind viele Sehenswürdigkeiten
seltenster und kostbarer Art zu schauen

Verbrennung Auf einem Neubau an der
Wettincrstraße ereignete sich in der verflossenen Nacht ein
bedauerlicher Unglücksfall Der Handarbeiter Kulpe von
hier war dort mit Löschen von Kalk beschäftigt als er
beim Passiren des Bohlenbelages von demselben abglitt
und in die bis zur Hälfte mit frischgelöschtem Kalk an
gefüllte Grube stürzte Glücklicherweise gelang es dem
Manne den Rand der Grube zu erreichen und sich aus
derselben heraus zu schwingen Die nicht unerheb
lichen Brandwunden an beiden Beinen bis an den
Oberschenkel hinauf machten die Aufnahme des Mannes
in die königl Klinik nothwendig

fEin blutiger Kampfs entbrannte gestern Nach
mittag in der Bernburgerstraße zwischen zwei Frauen die
dort Heidelbeeren feil boten und sich gegenseitig Konkur
renz machten Es gewährte den zahlreichen Zuschauern
einen widerlichen Anblick als die beiden Frauen wie Furien
auf einander los gingen und sich nicht nur die Haare
ausrauften sondern auch zahlreiche Kratzwunden im Ge
sicht beibrachten Dieselben mußten schließlich gewaltsam
von einander getrennt werden

Unreifes O b st Auf unseren Märkten bemerkten
wir vielfach Obst welches in halbreifem Zustande zum
Verkauf gestellt wird jetzt Aprikosen Aepfel und Birnen
Da Obst mit besonderer Vorliebe von Kindern gekauft
wird so sollten denselben nur reise Früchte verabreicht
werden Durch Genuß unreifen Obstes sollen zur Zeit
auffällig viel Kinder an der Ruhr erkrankt sein

Erinnerung Der 7 August bekanntlich der
Tag wo bei dem Brande des Klempnermeister Stumpfet
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schen Haukes in der großen Ulrichstraße Dr Otto Ule
verunglückte erinnert uns in seiner 10 jährigen Wiederkehr
auch an zwei fernere Unglücksfälle die sich bei dieser Ge
legenheit zugetragen haben Vor der an der Brandstätte
sich anstauenden Volksmasse war ein Piquet Füseliere mit
aufgepflanzten Bajonett postirt das leider von Zeit zu
Zeit auch vou der blanken Waffe Gebrauch machen mußte
Der Handarbeiter Loth seiner Zeit in der Feldstraße
wohnhaft und Bäckermeister F Beyer wurden beide ge
sährlich durch Bajonettstiche verwundet Ersterer wurde
tödtlich getroffen und besinnungslos vom Platze getragen

sPolizeinachrichten j In der Nacht vom 3 zum
4 d Mts sind aus einem Grundstück auf dem Mühl
wege verschiedene Eßwaaren bestehend aus 2 Flaschen
Arac sowie eingemachte Himbeeren und Kirschen pp ge
stohlen worden Die Diebe sind über das Einfassungs
gitter gestiegen haben die vor dem Küchenfenster ange
brachten Eisenstäbe mit einer Stange auseinander ge
bogen und haben so die auf dem Tische stehenden Waaren
herausholen können Einem Brauer der Act Bier
Brauerei ist daselbst aus dem Schlassaale seine silberne
Cylinderuhr gez E K gestohlen worden Einem 3jähr
Kinde sind vorgestern Nachmittag die Ohrringe in der
Nähe der Klosterstraße entwendet worden Dieselben
haben schwarze Steinchen und sind mit Gold eingefaßt
Verdächtig ist ein etwa 12 jähriger Knabe welcher bei
dem Kinde gesehen worden ist Ein auswärtiger Han
delsmann übergab dem Hausknecht eines Gasthofes in
der Leipzigerstraße etwa 20 ra Leinwand zur Aufbewah
rung Nachdem der Handelsmann zur Abholung wieder
kam war der Hausknecht unter Mitnahme der Leinwand
verschwunden Der Dieb hatte sich Hirsch genannt und
da er seit einigen Tagen im qu Gasthofe angestellt war
hatte man nach seinen näheren Personalien noch nicht ge
fragt Im Fremdenbuche eines Gasthofes selbiger Straße
wo er eine Nacht logirte hatte er sich als Friedrich
Wist ha ff aus Belleben ausgegeben

Zur Erinnerung an einen Heim gegangenen
Heute am 7 August sind es gerade 10 Jahre daß Herr
Dr Ule welcher sich unentwegt und selbstlos in den
Dienst des Allgemeinwohls unserer Stadt stellte bei Aus
übung seiner Pflicht als Kommandant der Feuerwehr durch
einen von dem brennenden Hause des Klempnermeisters
Stümpfel herabstürzenden Stein einen jähen Tod fand
Die sich schnell verbreitende Trauerkunde berührte alle
hiesigen Bnrgerkreise aus das schmerzlichste und die Liebe
und Verehrung welche man dem Verblichenen bei seinen
Lebzeiter entgegengetragen hatte gab sich in der ganz
außergewöhnlichen Betheiligung bei der Bestattung des
verehrten Mitbürgers in hervorragendster Weise kund
Unser Blatt brachte damals ein von dem derzeitigen seit
1882 ebenfalls verstorbenen Redakteur A H Franke ver
faßtes tiefempfundenes Gedicht zum Abdruck welches wir
hiermit nochmals unserm Lesern in seinem Wortlaute vor
führen

Ich klag um Dich Mein Freund mußt es denn sein
Daß diese festgefügte Welt Gedanken
Zerschmetterte ein losgelöster Stein
Daß in das Herz voll Liebe sonder Schranken
So jählings griff der starre Tod hinein
Daß diese Kraft voll Treue ohne Wanken
Nun ewig ruht Und wir wir sind allein
Mußt es schon sein Wer will das Schicksal fragen
Wir steh n bestürzt um diese Gruft und klagen

Noch weilten wir in blüthenduft ger Welt
So froh so frisch Du ganz naturergeben
In Deinem eignen selbsterbauten Feld
Ich schaffenden im stillbeglückten Weben
Da rief die Pflicht Du starbst ein echter Held
Du qabst uns Alles und zuletzt Dein Leben
Ich Äag um Dich und muß Dich glücklich Pi eisen
Auch noch der Tod soll dieses Leben preisen
Die heißen Thränen fließen in die Gruft
Sank nicht die Hoffnung mit der Liebe nieder
Wir fragen ach so oft der Lenz auch ruft
Wer bringt uns jemals einen Ule wieder
So oft der Frühling kommt im Blüthenduft
Sing Dir die Nachtigall die schönsten Lieder
Schlaf wohl Und was wir schuldig D i r geblieben
An Lieb und Danbarkeit sei s Deinen Lieben

Gerichtsverhandlungen
Schöffengerichtssitzung vom 5 August

Der Droschkenkutscher Gustav Pfitzmann jun ward wegen
Pfandbruch zu 4 Wochen Gefängniß verurtheilt Er hatte am
8 Juli zwei Pferde und zwei Wagen die ihm von zwei seiner
Gläubiger gerichtlich beschlagnahmt worden waren eigenmäch
tig verkauft und den Erlös zum Nachtheil seiner Gläubiger für
sich verwendet Da es sich um ein ansehnliches Objekt gehan
delt ward auch die Strafe demgemäß bemessen

Wegen Entwendung einer Radehacke 4 Mk werth wurde
der Knecht Karl Heinr Keltenborn hier zu5 Tagen Gefäng
niß verurtheilt Das Instrument hatte er einem seiner Mit
knechte weggenommen und ändern lasten um das Ding unkennt
lich zu machen

Ein Beleidigungsfall von großer Bedeutung lag der Privat
klage der Firma Wegmann K Hartkop in Kassel gegendie
Firma I Großens Inhaber Peter Großens in Aachen zu
Grunde indem diese Sache bereits ein Vorspiel vor einem
Berliner Schöffengericht gehabt Peter Großens hatte über
Wegmann K Hartkop zum Fabrikbesitzer Karl W hier einmal
gelegentlich seiner Anwesenheit bei Letzterem geäußert daß be
sagte Firma durch Verordnung des Ministers Maybach von
Submissionen zu Bahnwaggonlieferungeu ausgeschlossen wor
den weil sie als unbrauchbar verworfenes und mit dem Balm
seits versehenen Unbrauchbarkeitsstempel kenntlich gemachtes
Holz zu Waggons verwendet habe in Folge dessen ihnen von
verschiedenen Bahnverwaltungen 20V Wagons zur Verfügung
gestellt worden seien Darin sollte weil erweislich nicht wahre
Thatsachen behauptet worden eine schwere ehrenrührige Be
leidigung enthalten sein wie auch schon das Berliner Schöffen
gericht gegen den Chefredaelenr H Regel der Berliner Börsen
zeitung erkannt und ihn aus Grund eines Artikels in erwähn
ter Zeitung der die angeführten Behauptungen gebracht wegen
öffentlicher Beleidigung der Firma Wegmann äc Hartkop in
Kassel zu sechs Wochen Gefängniß sowie zu 6000 Mk Geld
buße an die Privatkläger verurtheilt hatte außerdem war
Letzteren Publikationsbefugniß in 10 größeren Zeitungen

zuerkannt Herr Hartkop zu heutigem Termine anwesend
brachte den Bericht über jenes Erkenntniß aus Berlin
mit und beantragte auf Grund der Akten des Berliner
Prozesses die Entscheidung in gegenwärtigem Falle zu treffen
da aus besagten Akten die Unwahrheit der Behauptungen des
P Großens hervorgehe Es sei daraus zu entnehmen daß
Minister Maybach den Ausschluß von Submissionen vorläufig
nur angeordnet habe weil einige gehässige Denunzianten gegen
Wegmann K Hartkop jene Anzeigen über Verwendung unbrauch
barer Hölzer gemacht was durch strenge Untersuchung klar ge
stellt werden solle Das ist geschehen und hat die völlige Grund
losigkeit der Angaben der Denunzianten ergeben wonach Letz
tere entsprechende Bestrafung erhalten Das Verbot vom Aus
schluß zu Submissionen ist wieder aufgehoben der Firma sind
eitens der Bahnverwaltungen neue Aufträge ertheilt und Wag

gons derselben nie zur Verfugung gestellt worden wegen etwai
ger Mängel in der Ausführung Da also besagte Akten das
beste Beweismaterial für die Rechtfertigung der Privatkläger
bieten so ward Vertagung der Sache beschlossen um nach Er
langung der Berliner Akten weiter verhandeln zu können Ueber
den Ausfall darf man gespannt sein

Strafka mmersitzung vom 2 August
Der Lokomotivführer Ernst Gnmmel aus Giebichenstein

wegen Gefährdung eines Eisenbalmtransports und fahrlässiger
Körperverletzung angeklagt wurde entsprechend dem Antrage
der Staatsanwaltschaft zu 1 Woche Gefängnißstrafe verurtheilt
Auf dem Bahnübergänge bei Bude 90 zu Canena wurde ain
4 März ein dem Fuhrmann Hoffmann in Halle gehöriges
Fuhrwerk durch die von Gnmmel geführte Maschine beschädigt
Hoffmann wurde aus dem Wagen geworfen und dadurch an
Arm nnd Fuß verletzt so daß er einige Zeit arbeitsunfähig
wurde G hatte die ihm obliegende Aufmerksamkeit bei Lei
tung der Maschine außer Acht gelassen indem er unbeachtet
ließ daß die betr Barriere nicht geschloffen war auch hatte er
das Annähern der Lokomotive durch Pfeifen nicht angezeigt
hatte auch nicht gehalten als der betr Telegraphist durch Rufen
und Winken bei seiner Annäherung Haltesignale gab G be
hauptete beim Herannahen an den Weg als er zwischen zwei
Schuppen durchgefahren ein Achtungssignal gegeben zuhaben
vorschriftsmäßig hatte er aber das Annähern durch öfteren Ge
brauch der Dampfpfeife anzuzeigen

Die verehelichte Bahnarbeiter Wede Friederike geb Laak in
Zschortau war des versuchten schweren Diebstahls und mehrerer
einfacher Diebstähle beschuldigt Anfangs Mai vernahm die
verehel Maurer Kuhnert in Zschortau welche mit der Ange
schuldigten in einem Hause wohnte als sie in ihrer Stube saß
an dem Fenster ihrer nebenan liegenden Kammer ein Rütteln
Auf das Geräusch hin betrat sie die Kammer und fand dort die
Wede welche durch das Fenster eingestiegen Ivar und auf Be
fragen angab daß sie sich nur habe Wurst holen wollen Die
W gestand zu im April aus dem unverschlossenen Kuhnert schen
Keller einige Kartoffeln Anfangs Mai aus einer Kommode in
der mittels dazugehörigen Schlüssels geöffneten Henze schen
Wohnung 1 Mk Ausgangs März aus einer mittels richtigen
Schlüssels geöffneten Kommode einer Fran Barth gehöriges
Einmarkstück entwendet zu haben Das Resultat der Verhand
lung war der Strafantrag der Staatsanwaltschaft auf 9 Monat
Gefängniß Ter Gerichtshof erkannte auf 2 Monate Gefängniß

Die Fabrikbesitzer Adolph Buntzel in Merseburg und Gott
lob Bernhard Herrig dort hatten sich wegen Vergehens gegen
das Patentgesetz vom 25 Mai 1877 zu verantworten Durch
Patent Nr 5705 vom 24 Juni 879 hatte der Klempnermeister
August Schmidt aus Würzen für die Zeit vom 12 Dezember
1878 ab das deutsche Reichspatent auf Becher aus Blech an
Elevatoren für Mühlen deren Beschreibung aus der Patent
schrift zu er ehen erworben Die Angeschuldigten haben nun
dergleichen Becher zu verschiedenen Posten auf Bestellung von
Schmidt käuflich an sich gebracht resp bis zum Oktober 1881
geliefert erhalten Seit dieser Zeit ließen sie nun aber beim
Klempnermeister Hippe in Merseburg von den Patentirten nur
uubedentend abweichende Elevatoreubecher anfertigen Durch
Gutachten des Patentamtes war die nur geringe Abweichung
festgestellt Der Staatsanwalt trug auf Verurtheiluug zu 300
Mark Geldstrafe und Publikationsbefugniß für den Beschädigten
an Der Gerichtshof erkannte auf 200 Mark Geldstrafe und
Publikationsbefugniß

Die wegen Sitil chkeitsvergehens Unterschlagung Körper
verletzung und mehrmals wegen Diebstahls resp Hehlerei vor
bestrafte geschiedene Walther Auguste geb Glaubitz von hier
folgte m einer Februarnacht dem swä MI W auf dessen
Stube und benutzie dort die Gelegenheit 1 seidenes Halstuch
1 Handtuch und einige Knöpfe zu stehlen Wegen rückfälligen
Diebstahls angeklagt wurde sie entsprechend dem Antrage der
Staatsanwaltschaft zu 6 Monaten Gefängnißstraße verurtheilt

Der wegen Diebstahls und schweren Diebstahls schon be
strafte Arbeiter Afred Hentschel aus Groß Beuchlitz z Z
in Untersuchungshaft befand sich im Januar d I beim Güter
expedienten Meißner hier in Schlafstelle der Schlosser Schmidt
bewohnte das nebenan liegende Zimmer Derselbe hatte
während einer Januarnacht seine Uhr mit Kette auf eine in
jenem Zimmer stehende Kommode gelegt Schmidt nahm die
Uhr an sich entfernte sich damit heimlich und verkaufte sie in
Weißenfels Auf Antrag der Staatsanwaltschaft erkannte der
Gerichtshof auf ein Jahr Zuchthaus uud Ehreuverlust

Provinz nnd Nachbarstaaten
Se Maj der König haben geruht dem Oberförster Possow

zu Sitzenroda Regierungsbezirk Merseburg den Rothen Adler
Orden dritter Klasse mit der Schleife zu verleihen sowie den
Verwaltnngsgerichts Direktor v Tellemann Stenber in Merse
burg zum Mitglied des Bezirks Ausschusses in Berlin und zum
Stellvertreter des Präsidenten desselben im Vorsitz dieser Be
hörde auf Lebenszeit zu ernennen

Der Direktor des städtischen Museums in Leipzig Dr Lücke
ist zum ordentlichen Lehrer an der Königlichen Kunst Akademie
zu Düsseldorf berufen worden

Für den Regierungsbezirk Merseburg ist der Anfang der
niederen Jagd für Rebhühner und Wachteln dem Vernehmen
nach auf den 1 September für Hasen Haselwild Auer Birk
und Fasanenhennen auf den 15 September festgesetzt

An dem in der Königlichen Turnlehrer Bildnngsanstalt zu
Berlin während der Monate April Mai und Juni 1886 ab
gehaltenen Kursus zur Ausbildung von Turnlehrerinnen haben
u A theilgenommen und am Schlüsse desselben das Zeugniß
der Befähigung zur Ertheilung von Turnunterricht an Mäd
chenschulen erlangt Alwine Brandts Handarbeitslehrerin
zu Torgau Hedwig Dannenberg Handarbeitslehrerin zu
Staßfnrt Gertrud Eckardt Handarbeitslehrerin zu Naum
burg a S Elise Gerike Handarbeitslehrerin zu Bernburg
Margarethe Hartleben Handarbeitslehrerin zu Eisenach
Luise Hochheimer Handarbeitslehrerin zu Zeitz Luise
Hüpeden Handarbeitslehrerin zu Kassel Hedwig Müller
Handarbeitslehrerin zu Halle n S Pauline Neumann zu
Arnstadt in Thüringen Elisabeth Peter Lehrerin zu Kassel

Betrübender Unglücksfall Quedlinburg 4 August
Gestern Nachmittag belustigten sich einige Kmder auf dem Mlln
zenberge mit allerlei Turnkünsten Der 11jährige Knabe Louis
Schinzel wollte ein Kunststück welches er von einer hier durch
ziehenden Seiltänzergesellschaft gesehen hatte nachmachen Er
nahm ein Tragband machte an dasselbe eine Schlinge und ging
damit in den Stall wohin ihm nur ein kleines Mädchen folgte
dem er das Kunststück zeigen wollte Während der Kleine auf
einer Leiter stehend das Tragband mit dem einen Ende ander

Wand befestigte wurde seine Gespielin von ihrer Mntter geru
fen Der Knabe probirte nun allein sein Kunststück muß aber
hierbei von der Leiter mit den Füßen abgeglitten sein die
Schlinge zog an und erstickte den kleinen Turner Als die Mut
ler welche eine Feldarbeit verrichtet hatte Abends zurückkehrte
faudZsie ihren Liebling erhängt

Ein schwerer Unglücks fall ereignete sich gestern Nach
mittag in einem Steinbruche bei Nebra Der Arbeiter Künz
l er aus Großwangen war an einer Wand des Bruches in der

öhe von etwa 15 Metern mit Herabwerfen von losgeschossenen
teinen beschäftigt als er durch Ausgleiten plötzlich aus der

beträchtlichen Höhe aus die Sohle des Bruches herabstürzte
Außer einem schweren Unterschenkelbruche erlitt der bedauerns
Werthe Mann nicht unerhebliche Verletzungen des Kopfes und
anderer Körpertheile weshalb seine Ueberfuhrung nach der Halle
schen Klinik erfolgen mußte

Unglücksfall Diebstahl Dresden 6 Angnst Beim
Umbau des Zeughauses sind gestern Abend in Folge Herab
stürzens mehrerer Simsstücke nnd Zusammenbruchs des aufge
stellten Gerüstes im Hofe des ehemaligeu Zeughauses 3 Arbeiter
tödtlich verletzt worden Ein vierter Arbeiter vermochte durch
einen Sprung zur Seite sich zu retten Vorgestern wurde
hier der Markthelfer eines größeren Geschäfts gesänglich einge
zogen weil er an dem Lager nach nnd nach verschiedene Waa
ren im Gesammtwerthe von ca 1000 Bit gestohlen und ver
kauft hatte Mit ihm wurden noch mehrere andere Personen
wegen Hehlerei und Begünstigung verhaftet

Hnnde Ausstellung Altenburg 6 August Heutehat
hier die Hunde Ausstelluug begonnen Es ist dies überhaupt
erst die zweite Ausstellung von Hunden reiner Rassen Un
gefähr 400 Exemplare der edelsten Rassen sind bis jetzt zur
Ausstellung gebracht und in zwei große Gruppen getheilt wor
den Die erste nmfaßt alle Hunde welche zur Jagd verwendet
werden Die andere große Abtheilung schließt alle Hunde ein
welche nicht zur Jagd verwendet werden Besonders hervorzu
heben sind dieDoggeu Neufundländer Bernhardiner und sonstige
Alpenhunde die Bnlldogs Toy Terriers Affenpinscher und
Spitze ein einziger nackter Hund ist vertreten In einer drit
ten Abtheilung sind literarische und Kunstprodukte sowie aller
hand Jndustrieprodukte zur Ausstellung gebracht worden

Weimar 4 August In dem benachbarten Marktflecken
Mellingen hat in diesen Tagen ein 12jähriger Jnnge ein etwa
Zjähriges Kind nackt ausgezogen die Kleider sorglich verborgen
und das Kind in einen Abort geworfen in welchem es erst
Tags darauf noch lebend vorgefunden wurde Durch sorgsame
Pflege hofft man das Kind am Leben zn erhalten Der Bursche
soll in früheren Jahren schon andere dumme Streiche gemacht
haben

In der Erfurter Gewehrfabrik werden zur Zeit
ca 2000 Arbeiter beschäftigt Dieselben stellen täglich 400 Ge
wehre und ca 120,000 Patronen fertig Durch die Anweisung
des Kriegsministers ist der Direktion die beabsichtigte Verwen
dung von Frauen zur Nachtarbeit untersagt worden

Todtschlag Eisenach 1 August In gestriger frühesten
Morgenstunde kehrten die 19jährigen Fabrikarbeiter Karl Boß
nnd Max Ehmer vom Kegelspiel Heini Unterwegs geriethen
sie in Streit Voß zog das Messer und versetzte dem Ehmer
einen tödtlichen Stich oberhalb des Magens in die Seite Es
trat eine innere Verblutung ein und bald darauf ivar Ehmer
eine Leiche

Zur Warnung für Wäscherinnen bringt das Mitten
berger Kreisblatt folgende Vorfall zur weitereu Kennt
niß Eine hiesige Frau hatle sich jüngst beim Waschen
die Hände etwas wund gerieben wie dies a bei dieser Be
schäftigung häufig vorzukommen Pflegt Beim Blauen der
Wäsche tauchte sie die Hände wiederholt in die niit Waschblau
versetzte Flüssigkeit und die Folge davon war daß sich auf bei
den angeschwollenen Händen eine Unmenge von Blasen bildeten
die nachdem sie aufgestochen immer wieder neu auftraten Die
Frau welche ärztliche Hilfe in Anspruch nehmen mußte leidet
jetzt noch an dem krankhasten Znstande ihrer Hände der jeden
falls durch einen schädlichen Bestandtheil des Waschblaues er
zeugt worden ist

Skatkongreß Altenbnrg 6 August Der große
Saal im Preußischen Hof ist für den Empfang der Gäste
zum Skatkongreß festlich geschmückt Schöne Devijen wie zum
Beispiet

Trinken bringt Schaden
Zumal beim Skaten

und
Wirst Du Schneider

Sag s nicht weiter
zieren die Wände

Heute ist erst ein Theil der Skater eingetroffen die vorläufig
uoch freundlich mit einander verkehren aber morgen werden sie
sich reizen und abstechen und rnmbringen nach allen
Regeln der Kunst ohne Gnade und Erbarmen

Es werden ungefähr taufend Theilnehmer znmTonrniere er
wartet Alle Arrangements sind mit großer Umsicht getroffen
In einer lustigen Festzeitung wird die Ernennung Goethe s
zum Ehrenkongreßmitglied gemeldet weil er schon den Mephisto
bat sagen lassen Von Zeit zu Zeit seh ich den Alten gern
Weiteres vom Kriegsschauplatze morgen

Ein Kind als Pfandobjekt Erfurt 1 August Ein
Kin d ist gewiß ein seltenes Psändnngsobjekt nnd dürfte ein
derartiger Fall so selten vorkommen daß es wohl der Mühe
lohnt etwas Näheres darüber zu hören Ein hiesiger Subal
ternbeamter verlor vor einigen Jahren seine Frau durch den
Tod Aus dieser Ehe war ein Kind entsprossen daß jetzt vier
Jahre alt bis vorgestenn bei den Eltern feiner Mutter in
Gotha wohnte welche ihrer kleinen Enkelin ein Mädchen herz
lich zugethan waren Der Vater hatte sich vor Kurzem wie
der verheirathet und verlangte nun das Kind zurück Alles
Bitten uud Drohen half nichts da die Großeltern auf das Ent
schiedenste die Herausgabe des Mädchens verweigerten bis der
Vater klagbar wurde und das Gericht seine Forderung unter
stützte Vorgestern erschien nun da trotz Gerichtsbeschluß die
Herausgabe des Kindes verweigert wurde der Gerichtsvoll
zieher bei den Großeltern des Kindes nnd Pfändete anf Grund
des Exekutionsbefehls einfach das Kind ab

Aus Kurhessen An den Folgen eines Fliegenstiches
verstarb am Mittwoch Abend in Kesselstadt bei Hanau ein
zwölfjähriges Mädchen plötzlich Das unglückliche Kind war
vor etwa drei Wochen von einer giftigen Fliege in die W mge
gestochen worden hatte aber die anfangs ungefährlich erschei
nende Stichwunde gar nicht beachtet Nach und nach zeigten
sich schwarze Flecken an dem Körper des Mädchens es trat
Blutvergiftung und darauf Blutzerfetzung ein Die nun inAn
spruch genommene ärztliche Hülfe kam leider zu spät In
dem Dorfe Wachenbuchen sind in Folge verdorbenen Wassers
über 2V Personen erkrankt darunter mehrere sehr bedenklich
Zwei Männer von denen der eine der Ernährer einer zahl
reichen Familie sind bereits gestorben Der betr Brunnen
hat wie dnrch die Untersuchung festgestellt worden Zufluß von
Jauche und ist nunmehr geschlossen worden

Handel nnd Verkehr
Bericht des Börsenvereins zu Hallea/S am 7 Aug

1886 Preise mir Ausschluß der Maklergebühr p 1000 lix Netto
Weizeu mittl 153 158 b bis l65 f märk b 168 Mark
Roggen 130 140 M feuchter billiger Gerstc Futter bis

M Land bis M feine Chevalier bis MHafer 140 M bis 147 M sächsischer über Notiz Raps



170 187 Mark bezahlt Erbsen ohne Nstiz Kümmel
erc Sack IM KZ Netto 43 52 Mark Stärke mcl
Fak l lvv Zcx Nett W 50 M

Ermittelte Preise des Großhandels p 1W icg Netto
Linsen Bohnen Lupinen ohne Angebot 5Äeesaaten Weih

und Schwedisch Klee
Futterartikel Futtermehl 13 M Roggenkleie 9,5V 10 M

Weizenschalen 8,50 3,75 Mark Weizengrieslleie 9 9,25 Mark
Mslzkeime helle 9,50 10,00 M dunkle 8,50 9 Mk Oelkuchei
11,75 12,25 Mk Malz 25, bis 26 50 M Rüböl 42,50 M
Solaröl 0,325/30 13,50 13,25 Ac Spiritus p 10,000 1 /u
still Kartoffel 38,50 M

Hallescher Zuckerbericht vom 6 August 1836 Roh
zucker Die Marktftimmnng war auch in dieser ganzen Be
richtswoche eine ruhige Wenngleich das offizielle Angebot nicht
gerade dringend auftrat so vermochten doch uur bevorzugte
Raffineriequalitäten die letzte Preise voll zu behaupten wogegen
namentlich in der zweiten Hälfte dieser Woche Exportzucker
etwas billiger erlassen werden mußten Umsatz 13500 Sack
Raffinirter Zucker Die Tendenz des Marktes war im
Allgemeinen eine ruhige doch haben sich die Preise namentlich
für Brode voll behauptet da die Fabriken mit der Erfüllung
früherer Kontrakte überreichlich beschäftigt fiud Heutige
Notirungen Rohzucker per 100 Kilo Kornzucker 96
Mk 41,20 41,30 Reudement 837 Mk 38,60 39,M Nach
produkte 75 Reudement Mk 33,00 35,00 Raffinirter
Zucker p 100 Kilo Raffinade f Mk 53,M Melis ff Mk
53,00 Gem Raffinade 1 Mk 51,00 52,00 Gem Melis I
Mk 50,00 50,50 Melasse zur Entzuckerung Wk 7,60 3,80

Oesterreichische 100 sl Credit Loose von 1358
Die nächste Ziehung fiudet am 1 September statt Gegen den
Coursverlust von ca 10 Mk pro Stück bei der Auslösung über
nimmt das Bankhaus Carl Neuburger Berlin Fran
zösische Straße 13 dle Versicherung für eine Prämie von
30 Pf pro Swck

DieWürfelzuckerfab rikati onderZuckerr af finerie
Halle im ehemaligen Fabrikgrundstück der Hallescheu Zucker
ftederei Eompagnie in L au datlon läßt sich nach dem Gehörten
recht befriedigend an Die Maschinen sunetiomren gnt und

soll das Fabrikat in der bekannten Würfelform ein vorzügliches
sein so daß also für dessen Absatz nichts zu befürchten sein
wird Durch diese Einrichtung der Zuckerrassinerie haben eine
Menge Arbeiter lohnende Beschäftigung erhalten Ein Theil
der srüher in der Halleschen Znckersiederei Eompagnie Beschäf
tigten ist mit übernommen worden

Unter der Firma Lützkendorfer Braunkohlenberg
werke zu Halle a S hat sich eine neue Actiengefellscbaft
gebildet Das Grundkapital beträgt 300 000 Mark in Ab
schnitten zu je 1000 Mark Zweck der Gesellschaft ist die Aus
beutung nnd Verarbeitung der auf Grube Lützkendorf bei
Merseburg geförderten Kohle

In dem Konkursverfahren über das Vermögen
des Kaufmanns Julius Landsberg Hierselbst stand vor
einigen Tagen vor hiesigem königl Amtsgericht in Folge eines
von Gemeinschulduers gemachten Vorschlags ein Zwangsver
gleichs Termin an Die Gläubiger erklärten sich mit der Zah
lung von 17V pCt wie angeboten einverstanden

Ueber das Vermögen des Kaufmanns Paul
Martin und dessen Ehefrau Louise Martin zu Schraplau ist
Seitens des Königl Amtsgerichts zu Eisleben der Konkurs er
öffnet worden Zum Verwalter der Masse ist Herr Bankier
Paul Schauseil in Eisleben ernannt

Zucker Export Statistik Es wurden zum Export
abgefertigt von Anfang August 1385 bis Milte Juli 1836
I,544,704 Ctr raffinirter 7,542,538 Etr Roh Zucker Export
abfertigungen per zweite Hälfte Juli 1886 109,004 Etr raffi
nirter und 696,300 Ctr Roh Zucker Summa Exportabfertig
ung bis Ende Juli 18361,653,703 Ctr raffinirter und 3,238,833
Cir Roh Zucker oder zusammen in Roh Zuckerwerth 10 223,233
Ctr Dagegen wurden zum Export abgefertigt vou Anfang
August 1834 bis Mitte Juli1885 2,072,100 Ctr raffinirter und
II,140,290 Ctr Roh Zucker Exportabfertigung per zweite Hälfte
Juli 1335 65,044 Cir raffinirter und 182,354 Ctr Roh Zucker
Summa Expvrtabfertignng bis Ende Juli 1835 2,137,144 Ctr
raffinirter und 11,323,144 Ctr Roh Zucker oder zusammen in
Roh Znckerwerth 13,837,716 Ctr Sonach Minder Cxport per
Ende Juli 1836 3,664,428 Ctr

Magdeburg 6 August Zuckerbericht Kornzucker exel
von 96 20,90 Kornzucker exel 88 Rendem 19,60 Nach
produkte exel 75 Rendem 17,50 Mark Stetig
Gem Raffinade mit Faß 26,25 Mark gem Melis I mit
Faß 25,25 Mark Ruhig Wochenumsatz im Rohzuckerge
schäft 105,000 Centner

Telegraphische Rachrichten
Heidelberg 6 August Abends 8 Uhr nahm der allge

meine Studentenkommers in der Festhalle seinen Anfang an
welchem gegen 8000 Personen theilnahmen In der Mitte der
Halle war eine Ehrentafel aufgestellt Den Mittelsitz derselben
nahm der Großherzog ein rechts von dem Großherzog saßen
Prinz Earl von Baden der Dekan der juristischen Fakultät
Prof Schulze Prof Gneist und der Rektor der Universität
Tübingen v Franklin Links neben dem Großherzog saß der
Prorektor Bekker dem Großherzog gegenüber hatten der
Unterrichtsminister Nokk der Ehef des Geh Kabinets Geh
Rath von Ungern Sternberg der Oberstkammerherr von
Gemmingen der Oberststallmeister von Holzing Platz genom
men Unter den alten Herren des Saxo Borussen Korps saß
der Kultusminister von Goßler aus Berlin Um V 10 Uhr er
hob sich der Großherzog und brachte mit lauter in der ganzen
Halle vernehmbaren Stimme einen Trinkspruch auf Se Maj
den Kaiser aus der mit stürmischen Hoch aufgenommen wurde

Wien 6 August Der Ministerpräsident Tisza ist beute
Nachmittag nach Pest zurückgereist

Paris 6 August Eine Mittheilung der Agenee Havas
an die Journale erklärt es für absolut falsch daß die Rede
davon sei Verstärkungen nach Tonkin zu schicken Von dem
General Jamont seien keinerlei Verstärkungen verlangt

Nisch 6 August Die Skupschtma ist nachdem sie die in
Lissabon vereinbarte Postkonvention sowie die Aushebung
des Ausfuhrzolles auf Mais und den Ankauf von 5000 Aktien
der Tabakmonopol Gesellschaft genehmigt hatte auf den 5 17
Oktober vertragt worden

Konstantinopel 6 August Für die Passagierboote aus
Varna ist eine 5tägige Quarantäne angeordnet

Gesucht nach auswärts eine in der bür
gerlichen Küche et fahren

mit freundlichem Vxsen und angenehmer Er
scheinung von einem höheren Staatsbeamten
Witwer 49 Jahre Sachse heiteren Tem
peraments mnsikaliscb mit einem hübschen
Knaben von 9 Jahren Stellung bequem
gutes Salair völlig familiäre Behandlung
Offerten möglichst mit Bild gegen Rücksen
dung erbelen laldigst unter O W 4Ä

postlagernd
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Ein ordl Mäv en das im Platten ima
Nähen geübt ist auch etwas schneidern kann
wird zum 1 Okt auf ein Rülergut gesucht
Meldung NathdauSgasse 11 links

Köchinnen Jungfer Stnbcn
mädchen zum 1 Sept und 1 Okt,
Mädchen für Küche n Hansarb
sofort gesucht I ordtl W sdchen
sucht 15 August Stelle durch

kr SeM M 4

Eine Aufwartung einige Stunden des Vor
mittags gesucht Nathhausgasse 10 part

Taubstummen Anstalt zu Halle
Freitag den 20 August früh 9 Uhr findet in der hiesigen Marltkirche die diesjährige

kirchliche Aeier der in der Taubstummen Anstalt zu Halle gebimsten Taubstummen
statt zu welcher diese Taubstummen hierdurch freundlichst eingeladen werden Die Vor
feier beginnt schon früh 8 Uhc im Anstaltsgebäude Die mittellose Taubstummen
haben in der dritten Wagenklasse Fahrpreis Ermäßigungen aus der Eisenbahn für die
Hinreise den 19 August und Rückreise bis zum 21 August Diejenigen Taubstummen
welche an der Feier theilnehmen wollen und wegen Mittellosigkeit von der ministeriell
angeordneten Fahrpreis Ermäßigung Gebrauch zu machen wünschen wollen sich bei mir
eiligst schriftlich melden damit ich ihnen den Legitimationsschein zum Vorlegen am
Eisenbahn Billelamte zuschicken kann Die Angehörigen der in Halls gebildeten Taub
stummen und die betreffenden Ortsbehörden werden ersucht die Taubstummen mit obiger
Mittheilung bekannt zu machen

Halle den 20 Juli 1386

Ein gebildetes Mädchen von ange
nehmen Aeußern zwischen 25 bis 30 Jahre

die wirthschaftlich tüchtig sein muß
die Hausfrau zu unterstützen ist ebenso

muß dieselbe repräsentiern können wird
für ein feineres bürgerliches Haus in Halle
am liebsten sofort oder auch später ge
bucht Reflektirende wollen ihre Adresse

christlich bei BrüierstraHeK unter Angabe der innegehabten
Stellungen sowie Gehaltsansprüche nZ

K 48714 niederlegen

I

Wnchererstr 1 ist i Wohn sofort
oder 1 Oktober zn beziehen

Ich suche znm 1 September ein älteres
erfahrenes Hausmädchen uach auswärts

Weidenplan 5
Eine tüchtige Waschsrau empfiehlt sich

den Herrschaften Georgstr I i Laden

Ein ordentliches gut empfohlenes Mäd
chen für Küche und Hausarbeit sucht
zum t Oktober Frau Prof S ott

IS

Wohnung an einzelne Leute per 1 Okt
oder früher zu vermiethen Preis 200 Mk

Leipzigerstraße 78

Garsonlogis verm gr Bvanhausg S

7 Ziehung d 4 Klasse 174 Kömgl Preutz Lotterie
Ziehung vom 6 August 18SS

l ur die Bewinne über Ä1V Warl find den betreffenden Nummern
in Parenthese beigefügt

Ohne Gewähr
45 127 2g 89 91 1300 207 35 1150 52 78 477 534 45 72 S4 95 739

1150 53 806 5501 939 367 68 76 408 10 IS5VI so 2166I550I 78 I1500I
500 130001 4 49 63 650 1300 731 36 847 923 77 S01S 49 93 158 13001
226 381 420 24 26 561 130001 633 720 I300I 824 35 59 918 25 32 44

022 13001 48 175 13001 397 438 52 68 76 620 35 77 722 56 880 905 22
74 S4 35 4004 63 3001 126 39 41 61 70 98 SVV 17 19 435 S0 557 602
74 I300I 748 815 32 48 67 79 913 22 56

S002 85 11 4 16 l30 I 19 250 I550I 63 83 308 16 45 94 406 7 55 89
13001 502 11 31 I1500I 94 98 654 93 726 I550I 33 I550I 37 48 97 8 8
I1500Z 18 904 37 74 008 22 31 47 112 13001 13 19 69 239 304 423 39
44 551 68 642 782 820 900 I300I 2 35 082 127 37 60 74 231 52 75
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Köchinnen Stuben Haus und Kin
dermädchen w gesucht u nachgew durch

M Ulrichstrajze 4 im Neuen Theater

Wohnung
iehen kl Sandberg IS

2 anst Schlafstellen gr Wallstr 10

NÄ lAlMZSSZi

wird größere Stallung mit
Wagenremise und sonsti
gem Nebengelaß Adressen
unter M G84A bei ss
WWZ GSL ÄA Annon
cen Exped hier erbeten

Vers Anweisung
zur Rettung von

Trunksucht
Letzt beseitigt nach der berühmten Meth des
Dr v Zi üIiZ,m, auch ohne Vvrwisfen M
Ilei bvrK,Lsi IWU ,Friedelistr 105 Tägl
eingeh fow 100 te gerichtl geprf Dankschreib
bezeugen die Wiederkehr des häusl Glückes

Mmtlien Nachrichten
Verlobte Elise Meißner n Otto Meyer

Biere Anna Brammer und Fritz Gelpke
Harburg und Braunschioeig Marie Breyer
und Emil Müller Dorum und Hildesheim
Marie Hoberg u Bernhard Stemmer Os
nabrück und Hamburg

Vermählte Otto Becker und Marie
Prüßing Calvörde und Jena E Renner
und Louise Volmar Gnarrenburg u Dorn
burg

Geboren Ein Sohn Herrn Prem
Lieutenant Engelbrecht Celle Herrn G
Thiemike Magdeburg Herrn Reg Asseffor
v Borries Einbeck Herrn G Hänflein
Hannover Eine Tochter Herrn Dr
med Elten Salzderhelden Herrn Herm
Katzmann Magdeburg

Gestorben Kaufmann I Wertheim
Caffel Frau Caroline Henze Münden

Herr Karl Osterwald Lingen Frau Elisa
beth Hoffmann Arnsberg Herr Adalbert
Genzel Groß Bodungen Restaurateur An
dreas Sievert Friedrichsstadt Fabrikbesitzer
Carl Förster sen Schwanebeck Gastwirth
A Meyer Soltau
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Memeck
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in unübertroffener Farbenpracht

Din 150 verschiedenen Sorten

i i zempfiehlt für Gesellschaften Vereine
Wiederverkmiferu uud im Einzelnen

sehr billig
Mm 39 Schmeerstr 39

Preislifte gratis n franko

ZU G I r U KtGSKl
MLZAÄGZ Lv GSlZ

empfiehlt nützliche und billige

VvrlMiiiiM tl MiMM
Prämien n Gewinne

sowie WWchvögel

finden in Hannover bei 3,50 Mk Lohn
dauernde Arbeit Das Reisegeld wird
nach geleisteter vierwöchiger Arbeit auf Ver
langn vergütet Betr Arbeitsnachweisung
erfolgt nur durch das

IM M LkFS PF M s SStS MI
an der Maille auf dem alten Ausstellungsplatz hier

Heute Sonntag finden

H statt und zwar die erste Nachmittags 4 Uhr wobei
V n jAufführüng der Niesen Fuhwelle Schluß Tableaux

s i i Dle Reise des Fräuleins Jenny Lind mit dem
Schneidermeister Kipps von Paris nach London

Zweite Vorstellung Abends 8 Uhr Bei letzterer kommt u A die höchst
komische Pantomime Der lustige Schuster oder Der Teufel ist los
zur Aufführung Zum Schluß Gallerie lebender Bilder neu

I K n Ziv Direcwr

I Glasergeselle
sucht sofort i l rrjt i l v Trotha

Einen Laufburschen sucht
SI KvÄt ri gr Ulrichstr l

Zum l Oktober oder früher suchen wir
für unser Bankgeschäft einen Lehrling

Halle a S

Dienstag
den 10 d M Abds 8 Uhr im Saale des

Kronprinzen
Tagesordnung Aussiellungsangelegen

heit 1 Vermiethüng von 2 Blumen Ver
kaufsständen auf dem AuSstellungsplatze 2
Vertheilung der Plätze zur Anlage von
Teppichbeeten Vortrag des Herrn Dr
Thamhayit über die Entwickelung der
Pflanzenwelt und itw BefruchtunxsvtthZltttiß
zu den Insekten Vcrloosung Fragekasten

Die Verhandlung beginnt pünktlich

UM 8 Uhr 8 I ravtvr
Städtische Feuerwehr

Ordentliche Sitzung der Offiziere
Montag den S ds Mts Abends

Uhr
Halle den 6 August 188

Der Feuerdirektor
i

Lä l invl e 8trSfvr
in größter Auswahl

zu wirklichen Engrosz Preisen
UKill 39 Schmeerstr 39

8

smxkellkll

a88d0ävii Iatlen
zsrlxxt mick Klatt vom eillfÄlldstsii bis 2Mll reiedstou

in oa 600 vonZvkivltenon Sustorn
platten r lm 8cksi und 1ei fs o lm tstlon

grsplilrte Platten
Ltift ossik PIstton

I etsters kür U zkäen I e r ti m

zlssirt mit eill elextsil uwZ ufASÄruokteu Garden
rsiellMÄAstk

um LeleZen von
Perrons us5 ege Vopslui s vurelifski ten 8ts o eto
xlatt xerixxt unä ßsriekt ewk rt iA u Aeirmstert

8ckivfvfplsttvn
v nl nnit Kinn Steine KM

KT Zur Kartoffelernte WU

groß ganz und stark nur einmal gebraucht
pro Stück 25 Psg, Probeeollis von 25 Stück
versendet unter Nachnahme
Max Mendershansen Cöthen i Anh

WE Sonntag den 8 Angnst MU
S rül

Sro8s 8 Voavsrt
des Halle schen Stadtorchesters

Anfang früh 6 l/z Uhr Entröe 15 Pf

Nachm 3 /z 30
HV Stadtmnsikd irektor Bei ungünstigem Wetter im Saale

Heute Sountag den 8 AngnstSmüWch Braurrei
Heute Sonntag

Nachm von 3Vz bis Abends S /s Uhr

Großes
Milttiir Concert

der ganzen Kapelle des Kgl Magd
Fils Rents Ro 3

Entrve Person SV Pfg
von Abends 7 Uhr ab 2 Pfg

6 Kapellmeister

Uustsrdüelisr stoiisv
vienstell g,ueli vsriisu
XoStSQ IISLlllÄAg Aßt sr

tixt I xS NN kiLUIIA
ertheilt

Preußische Renten Versicherungs AnstM
zu Berlin

Bei dem stetigen Sinken des Zinsfußes empfiehlt es sich für die Besitzer un
vollständiger Einlage welche noch nicht durch be eito geleistete Nachzahlungen oder
Zinsengutschrift voll geworden sind insbesondere aus den

Jahresgesellschasten 1839 1841 I und II Altersklasse
1842 1844 II
1845 1849 II III185l 1856 III IV
1857 1862 IV

solche baldigst durch Nachzahlung ans den Betrag von je 300 Mark zu ergänzen um
sich schon vom 1 Januar Z887 ab den Genuß der den gewöhnlichen Zinsfuß beträcht
lich übersteigenden Klassen und Zuschlagsrenten zu sichern Der gegenwärtige Conto
stand der betr Einlagen der hiernach zur Vollzahluug noch ersorderliche Betrag und
die Höhe der zn erwartenden Renten sinv bei sämmtlichen Agenturen in Halle bei
den Unterzeichneten zu erfahren

Ferner wird daraus aufmerksam gemacht daß bei der Versicherung lebensläng
licher Leibrenten nach Tarif III O sich das einzuzahlende Prämien Kapital bei einem
Einkaufsalter von 50 Jahren mit 7,20 /g

55 8,1360 9 5065 11,4470 14,30verzinst Auch hier sind die Unterzeichneten zu jeder gewünschten Auskunft bereit
Die Anstalt bietet absolute Sicherheit

Halle a/S den 5 August 1886

1StadtrathHaupt Agent Spezial Agent
Martiusberg K alter Markt

Anfang 8 Uhr
Entröe 50 Psg Kinder 25 Pfg
Dem hochgeehrten Publikum von

Halle nnd Umgegend sagen wir den
herzlichsten Dank für die außerordent
lich freundliche Aufnahme nnd den
überaus zahreicheu Besuch welcher uns
zu Theil geworden und bitten uns
auch serner ein gütiges Wohlwollen
zu bewahren

Hochachtungsvoll

u u i als Gast M VVuIU

W i8t in Kvr H ZUiUIvr

Lack NsW KÄsoviß
I v Hi u 8Sonntag den 8 August

Nachmittags von 3 /z Uhr an

Abends MM MZUlZ
Brillant Feuerwerk

Münchener Keller
Heute Sonntag Nachmittag

Großes Concert
Abends

Krme dummtWlie 8 iree
Auftreten des beliebten Damenkomikers

Neu Der Sänger anfdem Standesamt Neu
und so weiter

Kaffeegarten Trotha
Sonntag den 8 d M Abends 8 Uhr

Ein W Merseburgerstr gefunden
Zu erfragen Spitze 1 bei

Ml deu redaMoxelleu und Ankralentbeil verantwortiich Julius Mun t lt m Salle Buchdru terei iR Ntetschmaunl I Lalle
Expeditwn des Halle schen Tageblattes Große Ulrichstraßs IS geöffnet von 7 Uhr Morgens bis 7 Uhr Abends
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